
Ein neues Zuhause für Vögel und Fledermäuse in Leichter Sprache 

 

In der Stadt Bad Herrenalb gibt es jetzt einen neuen Arten·schutz·Turm. Er steht auf einer 
Wiese, die Schweizer·wiese heißt. Der Turm ist am 2. Oktober aufgestellt worden. Er ist 
ungefähr sieben Meter hoch. Der Turm soll Tieren helfen, die bei uns in der Natur leben. 

Warum gibt es den Turm? 

Früher haben Vögel und Fleder·mäuse viele Nester an Häusern gebaut. Heute werden Häuser oft 
neu gebaut oder modern saniert. Dabei werden alle Ritzen und Lücken geschlossen. Deshalb 
finden die Tiere oft keinen Platz mehr. 

Der neue Turm hilft den Tieren. Im Turm gibt es viele kleine Kästen zum Wohnen und Brüten. 
Dort finden diese Tiere ein neues Zuhause: 

• Mauer·Segler 

• Schwalben 

• Haus·Sperlinge 

• Stare 

• Fleder·mäuse 

Einige Fleder·mäuse können dort das ganze Jahr über wohnen. Andere Fleder·mäuse bekommen 
dort ihre Babys. 

Wer hat den Turm gemacht? 

Die Gruppe NABU Calw hat die Idee für den Turm gehabt und ihn gebaut. NABU ist eine Gruppe, 
die sich für die Natur und Tiere stark macht. 

Der Turm hat viel Geld gekostet. Es gab Geld von der EU und vom Land Baden-Württem·berg. 
Das Programm heißt LEADER. Auch die Spar·kasse Pforzheim Calw hat Geld gespendet. Die 
Stadt Bad Herrenalb hat den Platz für den Turm geschenkt und zur Verfügung gestellt. Viele 
Firmen haben bei der Arbeit geholfen. 

Warum ist der Turm gut für alle Menschen? 

Der Turm steht an einem Weg. Spazier·gänger, Familien und Kinder können dort gut vorbeigehen. 
Man kann den Turm anschauen und beobachten. Vielleicht sieht man bald Vögel oder 
Fleder·mäuse, die in den Turm fliegen. So lernen die Menschen die Tiere besser kennen. 

 


